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Stuttgart, 18. Juni 2014
Ministerium für Verkehr und Infrastruktur

SPNV - Zielkonzept 2025 des landesfinanzierten Angebotes
nach Inbetriebnahme des Bahnprojekts Stuttgart - Ulm

Einteilung der Streckenabschnitte in Angebotsklassen

Die Breite der Linien spiegelt die Fahrgastnachfrage 
wieder. Doppelt so breit bedeutet viermal so viele 
Fahrgäste.

Ergänzungen:

(1) Express Heidelberg - Heilbronn vorbehaltlich 
einer neuen Gesamtkonzeption wechselweise über 
Sinsheim und Eberbach. Deshalb ist die höhere 
Angebotsklasse zwischen Heilbronn und Sinsheim 
bzw. Mosbach-Neckarelz nicht dargestellt.

(2) Zwischen Ehingen und Munderkingen aufgrund 
von Infrastrukturzwängen ggf. zusätzliche Züge zur 
Bedienung der Zwischenhalte.
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